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Welche Seele würde zögern, das Weltall auf den Kopf zu
stellen, um ein wenig mehr sie selbst zu sein.





Drei Elemente machen das Außerordentliche dieses Buches 
aus: Sokrates’ Weisheit und Zweifel, Paul Valérys inspirier-
te Suche nach einer Methodologie des Schaffens und die 
Sprachkunst dieser in den letzten Lebensjahren Rilkes ent-
standenen Prosa-Übertragung. Thema dieser Dialoge, von 
Walter Benjamin als »die einzige schöne und bedeutende 
Schrift in der Form des platonischen Dialoges« bezeichnet, 
sind die Künste, Malerei und Dichtung, Tanz, Musik und 
Architektur und ihre Wirkung auf Menschen. Es geht um 
die Form, darum, aus einem »unförmigen Haufen von Stei-
nen« eine »Welt genauer Kräfte« zu schaffen. »Die größte 
Freiheit geht aus der größten Strenge hervor.«





Titel der französischen Originalausgabe: 
Eupalinos ou l’Architecte, précédé de l’Ame et la Danse. Paris 1923

Text und Anmerkungen des in der Bibliothek Suhrkamp erstmals 1973 
erschienenen Bandes folgen seit der zweiten Auflage 1991 dem von

Karl Alfred Blüher herausgegebenen Band 2 der Werke von Paul Valéry
(Frankfurter Ausgabe in 7 Bänden).
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